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Pfarrblatt 
Katholische Pfarrei 

Sel. Paul Josef Nardini 
Pirmasens 

Grafiken: C. Wingerter 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

14./15./16. KW  vom 01.04. – 23.04.2023              Preis: 0,90 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Palmsonntag 
1. Lesung: Jesaja 50,4-7 

2. Lesung: 
Philipper 2,6-11 

Evangelium: 
Matthäus 21,1-11 

»Sie brachten die Eselin und das Fohlen, 
legten Ihre Kleider auf dem Weg aus, an-

dere schnitten Zweige von den Bäumen und 
streuten sie auf den Weg. Die Leute aber, 
die vor ihm hergingen und die ihm nach-

folgten, riefen: Hosanna dem Sohn Davids!« 
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"Brannte nicht unser Herz in uns, als er unterwegs mit uns redete und uns den Sinn der 
Schriften eröffnete?" (Lk 24, 32) 
So, liebe Mitchristen, sagen die beiden Jünger von Emmaus zueinander, nachdem sie Jesus 
erkannt hatten, als er das Brot brach. 
Ich finde interessant, dass die beiden Jünger eigentlich alles verstanden hatten: Sie kann-
ten Jesus, waren mit ihm zusammen, hörten seine Predigten und sahen seine Wunder. Sie 
wussten um sein Sterben am Kreuz und hörten durch die Frauen von seiner Auferstehung. 
Dennoch sind sie traurig und es zeigte sich, dass sie im Grunde genommen nichts verstan-
den hatten. 
Erst als Jesus ihnen die Heilige Schrift nochmal erklärt und sie ihn, den Auferstandenen 
beim Brotbrechen erkennen, da gehen ihnen die Augen auf und sie verstehen.  

Das "Brotbrechen" war bei den ersten Christen die Be-
zeichnung für die Eucharistiefeier. In der Eucharistiefeier 
begegnet auch uns Christus, der Auferstandene. Wir hö-
ren das Wort der Heiligen Schrift und empfangen Christus 
im Sakrament von Brot und Wein. 
Ich wünsche Ihnen, liebe Mitchristen, dass wir um das Ge-
schehen von Tod und Auferstehung Jesu nicht nur wissen, 
sondern, dass wir in der Feier der Eucharistie eine wirkli-
che Begegnung mit Jesus Christus haben und so erfahren, 
dass er bei uns ist, in all den Dunkelheiten unseres Lebens 
und unserer Welt aber auch in all unserer Freude und 

Hoffnung. 
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen unseres ganzen Pastoralteams und unseres Büroteams 
ein frohes und gesegnetes Osterfest! 
 

Ihr Pfarrer Johannes Pioth 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
 

Wir beten für unsere Verstorbenen 
 
 Manfred Schmidt 71 Jahre 
 Eberhard Thiel 80 Jahre 
 Johannes Habermeyer 76 Jahre 
 Helmut Lang 72 Jahre 
 Anna Weitzsdörfer 93 Jahre 
 Elsbeth Jöckel 86 Jahre 
 Rita Schmidt 83 Jahre 
 Anni Hohenberger 90 Jahre 
 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
 
 
 

Unsere Buchempfehlung für Sie: 
Guido Fuchs:  
Kleine Geschichte des schlechten 
Benehmens in der Kirche (Sach-

buch) 
Amüsante kirchengeschichtliche Anekdoten, 
die zum Nachdenken über Liturgie anregen. 
 

Bücherei und Kunststube 

 Kath. Öffentliche 
 Bücherei St. Pirmin 
Öffnungszeiten: 
Sonntags von 10.15-10.45 Uhr 
Mittwochs von 17.30-18.30 Uhr 
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Gottesdienstordnung 
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Samstag 01.04. Samstag der 5. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Wittmann 
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  
St. Pirmin 14.00 Beichtgelegenheit  
St. Anton 15.00 Beichtgelegenheit  

Samstag 01.04. Palmsonntag – Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. 
Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

Sel. Rupert 17.30 Vorabendmesse – Amt mit Palmweihe – Beginn vor der Kirche 
St. Josef 18.30 Vorabendmesse – Amt mit Palmweihe – Beginn am Pfarrheim – Amt 

für Katharina Lorett und Sohn Franz Peter sowie lebende und ver-
storbene Angehörige; Stiftsamt für Emma Noll und verstorbene An-
gehörige; nach Meinung (Y) – es singt der Kirchenchor 

Sonntag 02.04. Palmsonntag – Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. 
Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

St. Pirmin 09.15 Amt mit Palmweihe – Stiftsamt für frühere Stifter; Amt für Kathrin 
Strauch 

SA Ju-
gendh Saal 

09.45 Kinderwortgottesdienst  

St. Anton 10.00 Amt mit Palmweihe – Beginn am Jugendhaus  – 3. Sterbeamt für 
Karl-Heinz Bauer; Jahrgedächtnis für Walter Endres – im Anschluss 
Kirchencafé  

Krankenhaus 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung  
St. Elisabeth 10.45 Amt mit Palmweihe – Beginn im Hof – Amt für die Pfarrei 

Montag 03.04. Montag der Karwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für verstorbenen Josef Schmid 
St. Pirmin Kap 17.00 Kreuzwegandacht  
Dom Speyer 17.00 Chrisammesse 
St. Pirmin Kap 17.00 Kreuzwegandacht  

Dienstag 04.04. Dienstag der Karwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für die Erstkommunionkinder 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Friedensgebet  

Mittwoch 05.04. Mittwoch der Karwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Bauer 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Heilige Messe – 3. Sterbeamt für Ilse Fischer 

Donnerstag 06.04. Gründonnerstag 

St. Pirmin 09.00 Krankenkommunion  
St. Anton 09.00 Krankenkommunion  
St. Josef 10.00 Krankenkommunion  
St. Pirmin 19.00 Messe vom letzten Abendmahl, anschließend stille Anbetung (Öl-

bergstunde) 
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Freitag 07.04. Karfreitag 

St. Pirmin Kap 08.00 Trauermette 
St. Pirmin 10.00 Kreuzweg für Kinder 
St. Pirmin 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi – anschließend Beichtgele-

genheit  
St. Elisabeth 15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi – anschließend Beichtgele-

genheit  

Samstag 08.04. Karsamstag 

St. Pirmin Kap 08.00 Trauermette 

 
Samstag 08.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn – Ostersonntag – Kollekte für 

die Gemeinden 

St. Pirmin 21.00 Feier der Osternacht – mit Taufe des Kindes Christian Cronauer  
St. Elisabeth 21.00 Feier der Osternacht  

Sonntag 09.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn – Ostersonntag – Kollekte für 
die Gemeinden 

St. Pirmin 10.00 OSTERHOCHAMT  
St. Anton 10.00 OSTERHOCHAMT – Amt für die Pfarrei – es singt der Projektchor der 

Pfarrei  
St. Josef 10.45 OSTERHOCHAMT  
St. Elisabeth 16.00 Gottesdienst der polnischen Gemeinde  
St. Pirmin Kap 17.30 Vesper  

Montag 10.04. Ostermontag – Kollekte für die Gemeinden 

St. Pirmin 09.15 Amt – Sterbeamt für Ursel Förster 
Sel. Rupert 10.00 Amt für die Pfarrei 
St. Elisabeth 10.45 Amt  
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  

Dienstag 11.04. Dienstag der Osteroktav 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe in den Anliegen von Sr. Engeltraud 
St. Anton 14.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Anton 3 + Klosterhof + Winzeln 
St. Anton 16.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Anton 1 und 2  
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St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Friedensgebet  

Mittwoch 12.04. Mittwoch der Osteroktav 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe Dankmesse nach Meinung I. Ma. und hl Messe für 
Pfarrer Rudolf Banzer; in den Anliegen von Sr. Herta 

St. Anton 16.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Anton 3 + Klosterhof + Winzeln 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Heilige Messe für Willi Groh 

Donnerstag 13.04. Donnerstag der Osteroktav 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für die verstorbenen Maria und Werner Kraus 
St. Anton 16.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Anton 1 und 2 

Freitag 14.04. Freitag der Osteroktav 

St. Pirmin Kap 17.30 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Herrler 
St. Anton 14.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Anton 1 und 2 
St. Anton  16.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Anton 3 + Klosterhof + Winzeln 

Samstag 15.04. Samstag der Osteroktav 

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Bauer 
St. Anton 10.00 Feier der Erstkommunion – Gruppe St. Anton 3, Gruppe Klosterhof 

und Gruppe Winzeln 
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  

 
Samstag 15.04. 2. Sonntag der Osterzeit – Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - 

Weißer Sonntag – Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

Sel. Rupert 17.30 Vorabendmesse – Amt für Alfred Möser – mit Neuem geistlichem 
Lied – anschließend Verkauf von Eine-Welt-Waren  

St. Josef 18.30 Vorabendmesse –3. Sterbeamt für Albert Strassel; Amt für Hermann 
Ruck und verstorbene Angehörige 

Sonntag 16.04. 2. Sonntag der Osterzeit – Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit - 
Weißer Sonntag – Diaspora-Opfer der Kommunionkinder 

St. Pirmin 09.15 Amt – Stiftsamt für Armin Gaultier; Amt für Walter Reinhard mit Fa-
milie – anschließend Kirchencafé 
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St. Anton 10.00 Feier der Erstkommunion – Gruppen St. Anton 1 und 2 
Krankenhaus 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung  
St. Elisabeth 10.45 Amt für die Pfarrei – Kindergottesdienst  
St. Anton 17.00 Dankandacht Kommunionkinder St. Anton + Klosterhof + Winzeln  

Montag 17.04. Montag der 2. Osterwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für unsere Familien 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  

Dienstag 18.04. Dienstag der 2. Osterwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für die Verstorbenen der Familie Kraus 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Friedensgebet  

Mittwoch 19.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für die verstorbenen Marga und Walter Bauer 
St. Pirmin 16.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Pirmin und Gr. St. Elisabeth 
St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzandacht - stille Anbetung - Vesper  
St. Anton 18.00 Heilige Messe  

Donnerstag 20.04. Donnerstag der 2. Osterwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für die Erstkommunionkinder 
St. Pirmin 16.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Pirmin und Gr. St. Elisabeth 

Freitag 21.04. Freitag der 2. Osterwoche 

St. Pirmin 14.30 Probe Erstkommunion Gr. St. Pirmin und Gr. St. Elisabeth 
St. Pirmin Kap 17.30 Heilige Messe für verstorbenen Josef Schmid 

Samstag 22.04. Samstag der 2. Osterwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe für verstorbenen Xaver Schmid 
St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  

Samstag 22.04. 3. Sonntag der Osterzeit – Kollekte für die Gemeinde 

St. Josef 18.30 Vorabendmesse – Amt für Pfarrer Paul Burger 

Sonntag 23.04. 3. Sonntag der Osterzeit – Kollekte für die Gemeinden 

St. Pirmin 10.00 Feier der Erstkommunion – Amt für die Pfarrei 
St. Anton 10.00 Amt für Sophie und Isidor Hirsch – anschließend Verkauf von Eine-

Welt-Waren 
St. Elisabeth 10.45 Amt Dank und Bitte (MJ) 
Sel. Rupert 11.00 Krabbelgottesdienst  
Hengsberg 16.30 Taufe des Kindes Leni Klein  
St. Pirmin 17.00 Dankandacht Kommunionkinder St. Pirmin und St. Elisabeth 

 

________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Friedensgebete in St. Anton 
Die Gemeinde St. Anton lädt ein zum Friedensgebet immer dienstags  
um 18.00 Uhr jeweils in der Kapelle der Hildegardisschwestern. 
Schließen Sie sich der Initiative an und beten Sie mit! 
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________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Da hilft nur noch beten, sagen die einen, und die andern 
tun’s - fassen all das in Worte, wo viele sprachlos bleiben; 
werden ganz still, wo andere nur noch toben. Und sie bit-

ten und flehen und rufen zu Gott und beten um Frieden. Kommen Sie vorbei: 
Jeden Samstag, 11.00 Uhr in der Kapelle des Nardinihauses: Friedensgebet. Alle „Friedens-
kämpfer“ sind herzlich eingeladen. 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht 
Ort Datum Uhr gestaltet von 

Kapelle Nardinihaus 03.04. 17.00 Uhr Ordensschwestern 

    
________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

Osterkerzen St. Pirmin 
Ab Palmsonntag können Sie in St. Pirmin 
kleine Osterkerzen im Becher zum Preis von 1 
€ kaufen. 
 

Kinderwortgottes-
dienst 
Am Sonntag, 2. April, 
9.45 Uhr im Jugend-
haus St. Anton 
 

Erstkommunion 2023 
Mit den Gottes-
dienst zum Einzug 
Jesu in Jerusalem 
sind auch die Kom-
munionkinder in die 
Mitfeier der heiligen 
Woche eingestiegen. 
Der Gründonners-
tagabend, die Got-
tesdienste des Kar-
freitags und vor al-
lem die Osternachtfeiern laden ein, ganz nahe 
bei Jesus zu sein. Wir gehen mit ihm den Lei-
densweg, den er für uns Menschen auf sich 
genommen hat, und jubeln schließlich mit 
über seine Auferweckung durch den Vater im 
Himmel. 

In der Woche danach beginnen die Kinder, die 
ihre Erstkommunion in St. Anton feiern mit 
den Proben dafür. Und wenn diese Gruppen 
ihre Feiern begangen haben, proben schließ-
lich die Gruppen aus St. Pirmin und St. Elisa-
beth und feiern eine Woche später ihr großes 
Fest. An den Sonntagen schließen die Kinder 
den Weg zur Kommunion ab in Dankandach-
ten mit denen sie den gemeinsamen Weg im 
Dank an Jesus abrunden. 
An dieser Stelle die Erinnerung an alle Gebet-
patinnen und –paten, sich ‚ihrem‘ Kommuni-
onkind zu erkennen zu geben. 
Am Fronleichnamsfest, 08.06., sind alle Kom-
munionkinder eingeladen in der Festkleidung 
der Erstkommunion an den Prozessionen in 
der Stadtmitte bzw. in Fehrbach das Allerhei-
ligste zu begleiten. So unterstreichen sie noch-
mal die wertvolle Möglichkeit, Jesus in der Ge-
stalt des Brotes zu begegnen. 
Geplant ist für den 10.06., dass sich alle Kom-
munionkinder 2023 zu einem gemeinsamen 
Abschlussfest auf dem Freigelände an der 
Scheler Mühle treffen. 
 

Jubelkommunion  
Sie sind vor 25, 40, 50, 60, 70 oder mehr Jah-
ren zur Erstkommunion gegan-
gen und möchten dies gerne be-
sonders begehen? Alle, die ein 
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solches Jubiläum feiern, sind eingeladen, dies 
bei einem Sonntagsgottesdienst nach Ostern 
zu tun. Wir bitten um vorherige Anmeldung 
im Pfarrbüro, Tel.: 7257740   

 

Geistlicher Abend 
Zur 1. Lesung des kommenden 
Sonntags, am Mittwoch, 12. April, 
19 Uhr im Pirminiuszimmer 
Einführung und Leitung des Gesprächs: Pfar-
rer i. R. Hans-Peter Arendt 
 

Gemeindeausschuss St. Pirmin 
Der Gemeindeausschuss St. Pirmin trifft sich 
wieder am 12. April, 19.30 Uhr im Horebtreff. 
 

Wir tanzen wieder! 
In der Mitte des Monats, mitten in der Woche: 
Herzliche Einladung ins Nardinihaus, Raum 
„Speyer“ zum meditativen Tanz am Mittwoch  
19.04. / 10.05., 19 – 20 Uhr 
Verantwortlich: Sr. M. Roswitha 
 

Do geblibb – es gäbt noch was 
 - se drinke 
     - se vazehle unn 
            - se schnääge 
Die Gemeinde St. Pirmin lädt ein am Sonntag, 
den 16. April (immer am 3. Sonntag im Mo-
nat). Bleiben Sie nach dem Gottesdienst noch 
da und kommen Sie mit uns und miteinander 
ins Gespräch, bei einer Tasse Kaffee und et-
was Süßem oder einfach nur so.  
Wir freuen uns auf Sie! 
 

GESUND durch Gottes Gebote  
19.4.: Gesundheit oder Kranksein? Wir säen 

es! 

    3.5.: Der richtige WEG 
    24.5.: leichte, wirksame Heilübungen  
    (praktisch) 
    Referent und Übungsleiter:  
   Ernst Sagemüller (Dr.ph.u.a) 

Studium der Weltreligionen, Kulturge-
schichte, Hochschullehrer, Fotograf/Autor 
über zahlreiche, religiöse Zentren weltweit. 
„Tempel of Bali, Angkor, Vietnam, u. a.) 
Langjährige, leitende Aufbautätigkeit in der 
Entwicklungshilfe. (Asien [Tibet/Nepal/Viet-
nam/Indonesien] Südamerika, Afrika -[Jemen, 
Nigeria] – BND, Europa Akademie, Kath. Bi-
schofskonferenz, u. v. a. 
Da die Zeit sehr begrenzt ist, währen (!) der 
Vorträge bitte keine Fragen. Briefumschläge, 
in die Fragen von Teilnehmern eingelegt wer-
den können, liegen bereit. Herr Sagemüller 
geht wenn möglich auf alle gestellten Fragen 
ein. 
Wenn Sie an der Veranstaltungsreihe interes-
siert sind, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro 
an. 
 

Führung auf Burg Gräfenstein 
Termin: Samstag, 22. April, 14.30 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Schäferei, am Fuße der 
Burg – es gibt die Möglichkeit eines Transfers 
direkt hoch zur Burg (nur eingeschränkt mög-
lich) 
Beschreibung: Graf und Gräfin von Sickingen 
heißen Sie auf der Burg willkommen. Erleben 
Sie eine Zeitreise ins Mittelalter. Erfahren Sie, 
wie und warum die Burg gebaut wurde und 
was ihre Besonderheit ausmacht. 
Wie stellte sich das Leben in den vergange-
nen Zeiten dar? 
Erleben Sie hautnah, wie schwer ein Helm ist, 
wie sich ein Kettenhemd anfühlt und mit wel-
chen Waffen ein Ritter kämpfte.  
Beim Bogenschießen können Sie anschließend 
selbst Ihr Geschick ausprobieren. 
Hinweis: Wenn Sie den Turm besteigen wol-
len, nehmen Sie bitte eine Taschenlampe mit. 
Gern können Sie bei einem mitgebrachten 
Picknick noch anschließend mit uns auf der 
Burg verweilen. 
Anmeldung übers Pfarrbüro. 
Kosten: 5 € pro Person 
Gästeführer: Vera Ulrich und Patrick Liebel 
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Nardini – Wallfahrtstag am Samtag, 
13. Mai  

Am Samstag, 13. Mai veran-
staltet die Pfarrei Sel. Paul Jo-
sef Nardini wieder ihren gro-
ßen Wallfahrtstag zu Ehren 
des Seligen. Zum Aufbau am 
Freitagnachmittag und Sams-

tagmorgen sowie zur Durchführung werden 
wieder zahlreiche Helfer und Helferinnen ge-
braucht. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 
unter Tel. 725 774 0.  
Ebenfalls bitten wir wieder um Kuchenspen-
den für das Buffet. 
 

Messdieneraktionen 
Im März ging es mit unseren Messdienerinnen 
und Messdienern zum Bowlen nach Zweibrü-
cken. Für viele war die Sportart neu, doch 
dank Bande konnte man ordentlich Punkte er-
zielen. Ein gelungener Nachmittag als Danke-
schön für das Messdienen sonntags. Der 
nächste Ausflug geht auf Wunsch der großen 
Messdiener am Samstag, 29. April nach Kai-
serslautern in die Trampolinhalle. 

 
 

 
Sommerferienwoche für Kinder 
In der 3. Sommerferienwoche, vom 7.-11. Au-
gust, bieten die Jugend-
verbände KjG und JUKI 
wieder eine Sommerwo-
che für Kinder aus dem 
Bistum Speyer in Bad-
Dürkheim im Christophorus-Haus an. 

Es wartet auf alle Kinder fünf Tage jede Menge 
Spaß, Spannung und ganz viel Action! Neben 
Aktivitäten wie Geländespielen, Workshops, 
Basteln, Lagerfeuer, Filmabend etc. steht auch 
ein Tagesausflug auf dem Programm.  
Anmelden können sich alle Kinder zwischen 8 
und 14 Jahren. Die Kosten betragen 50 € pro 
Person, wobei der Preis die Übernachtungen, 
Vollverpflegung, Bastelmaterial sowie den 
Ausflug beinhaltet.  
Weitere Informationen sowie das Anmelde-
formular sind auf der Homepage der KjG unter 
www.kjg-speyer.de zu finden.  
Die KjG und JUKI freuen sich über viele be-
kannte und vor allem neue Gesichter! 
 

Neuer mama mia Kurs im Horeb Treff 
Am Dienstag, den 24. Mai startet ein neuer 
mama mia Kurs im Horeb Treff Pirmasens.  

Die Zahlen der jungen, schwangeren Frauen, 
zwischen 14 und 25 Jahren, in Pirmasens zei-
gen, wie wichtig das Angebot ist. Viele der Be-
troffenen finden in dieser Lebenssituation 
kaum oder nur wenig Unterstützung in ihrem 
sozialen Umfeld. Die Belastung wird oft ver-
stärkt durch eine materielle Notsituation.  
Der Kurs setzt nicht nur auf Vorsorge und 
frühe Hilfe, sondern gibt lebenspraktische 
Tipps und begleitet die Frauen während der 
Schwangerschaft und in der ersten Zeit mit ih-
rem Baby.  
Die Kurstreffen finden immer dienstags, von 
10:00 bis 12:00 Uhr im Horeb-Treff Pirmasens, 
Klosterstr. 9 in Pirmasens statt und werden 
von Frau Gerdi Wagner (Geburtsvorbereite-
rin) und Frau Patricia Buttlar (Kinderheitspä-
dagogin) geleitet. Der Kurs ist für die Teilneh-
merinnen kostenfrei und finanziert sich aus-
schließlich durch Spenden. Aus diesem Grund 
hoffen die Organisatorinnen auch weiterhin 
auf großzügige Unterstützer. 

http://www.kjg-speyer.de/
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Weitere Informationen zu mama mia gibt es 
in der Kath. Familienbildungsstätte unter 
06331/203 97 15 oder im Caritas-Zentrum Pir-
masens unter 06331/27 40 15. 
 

Friedenskreuz 
Lange bevor Konrad Adenauer und Charles de 
Gaulle 1963 den deutsch-französischen 
Freundschaftsvertrag unterschrieben haben, 
setzten Jugendliche aus Pirmasens und dem 
benachbarten Walschbronn in Frankreich ein 
weithin sichtbares Zeichen für Völkerversöh-
nung und Frieden. Auf dem Ruhfelsen bei Pir-
masens errichteten sie ein Friedenskreuz aus 
Eichenholz. Bei Regen und Sturm kamen am 2. 
Mai 1954, dem Diözesantag der katholischen 
Jugend in Pirmasens, 5000 junge Leute auf 
dem Exerzierplatz zusammen. Die Deutsche 
Jugend brachte den Längsbalken, geschlagen 
im Eppenbrunner Wald. Die französische Ju-
gend trug den Querbalken mit der Inschrift: 
„Gottes Reich geht über alle Grenzen“, dessen 
Holz im französischen Walschbronn gewach-
sen war. Sie setzten das Kreuz zusammen. 40 
Männer waren nötig, um das 25 Zentner 
schwere Kreuz auf den Ruhfelsen zu tragen. 
70 Männer in vier Seilschaften stellten es un-
ter großen Mühen auf. „Die deutsche und 
französische Jugend hat verstanden, dass die 
Kirche universal zu sein hat“, sagte der Bun-
despräses der katholischen Jugend, Willy Bo-
kler, damals bei der Einweihung. 
Friede und Versöhnung wuchsen in den fol-
genden Jahrzehnten. Das Kreuz allerdings be-
gann zu verrotten und musste 1988 abgebaut 
werden. 1989 wurde es komplett erneuert. 
Wieder kam der Stamm aus dem Wald bei Pir-
masens und der Querbalken mit Inschrift aus 
Frankreich. Am 29. April wurde es von dem 
deutschen und französischen Bischof geweiht 
und am 20. Mai wieder auf dem Ruhefelsen 
aufgestellt. 

Wieder nagte der Zahn der Zeit am Holz, die 
Standfestigkeit des Kreuzes war massiv be-
droht, und es musste 2020 erneut abgebaut 
werden. Für den Pirmasenser Pfarrer Johan-
nes Pioth war klar: Es soll wieder ein Friedens-
kreuz aufgestellt werden, denn zum einen sei 
der Gedanke der Völkerverständigung immer 
aktuell, zum anderen sei vielen Gemeindemit-
gliedern die Tradition wichtig. 
Allerdings wird das neue Kreuz, das durch eine 
Blechabdeckung der Balken besser vor der 
Witterung geschützt ist, nicht mehr auf dem 
Ruhefelsen errichtet, da der Ort schwer zu-
gänglich und aufgrund des Baumbewuchses 
kaum mehr einsehbar ist. Für alle sichtbar 
wird es am Versammlungsplatz im Freizeitge-
lände Eisweiher aufgestellt. Schließlich soll die 
Tradition des Gottesdienstes am Kreuz am 
letzten Freitag im April wieder aufleben. Au-
ßerdem möchte Pfarrer Pioth auch Jugend-
gruppen wieder für die Thematik interessie-
ren. 
Die Segnung findet am 28. April statt. Der 
Querbalken kommt wieder aus Frankreich. 
Nur der Aufbau wird einfacher: mit dem Kran-
wagen. 

Quelle: der pilger, Magazin Frühjar 2023 

 

Segnung des Friedenskreuzes 
Herzliche Einladung zur Feier der Segnung des 
Friedenskreuzes am 28. April am Eisweiher. 
Wir beginnen um 17 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst. Danach sind alle eingela-
den zum gemütlichen Beisammensein mit Ge-
tränken und Fingerfood.  
Wer etwas zum Mitbringbuffet beitragen 
möchte, kann sich gerne im Pfarrbüro melden. 
Außerdem werden Helfer gesucht, die an die-
sem Tag ab ca. 15 Uhr bei der Vorbereitung 
des Festgeländes bzw. im Anschluss an die Fei-
erlichkeiten beim Aufräumen mithelfen. 
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Öffnungszeiten und Kontaktadresse des Pfarrbüros 

Während der Öffnungszeiten ist ein Besuch im Pfarrbüro möglich.  
 

 

Pfarrbüro Sel. Paul Josef Nardini 
in St. Pirmin 
Klosterstraße 7 66953 Pirmasens 
Tel.: 06331-7257740 
Fax: 06331-7257749 

Mo Di Mi Do Fr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

  9.00 - 
12.00 Uhr 

ge- 
schlossen 

11.00 
    - 

  
 14.00 – 
16.00 Uhr 

14.00 - 
16.00 Uhr 

  
14.00 
Uhr  

 

Homepage der Pfarrei: www.pjnardini-ps.de 

E-Mail-Adresse für alle Kontaktstellen ist:  pfarrbuero@pjnardini-ps.de  
  

 Erreichbarkeit des Pastoralteams: Unsere Bankverbindung: 
  Pfr. J. Pioth  PR C. Wingerter    Kath. Kirchengemeinde 
  Pfr. T. Ott  GR M. Baiersdörfer   Sel. Paul Josef Nardini 
  Pfr. N. Becker GR U. Schwartz    IBAN: DE29 5425 0010 0000 0910 90 
  06331 / 725 7740   BIC:  MALADE51SWP  
  Pfr. Dr. Arendt 06331 / 728 60 29   Bitte unbedingt Verwendungszweck 
  Diakon Rubeck 06331 / 475 45   und Gemeinde angeben! 

     

Einrichtungen:  
  Familienbildungsstätte  06331 / 203 97 15 
  Caritaszentrum 06331 / 274 01 0  Unterstützung für Trauernde: 
  Caritas-Förderzentrum 06331 / 508 71 40   Trauergruppe für Erwachsene: 
  Nardini-Hilfswerk 06331 / 475 45   Bernd Adelmann, 0151 148 79 545 
  Krankenhausseelsorge 06331 / 714 10 49   Trauergruppe für Kinder: 
  Frauenhaus 06331 / 926 26   Familienbildungsstätte PS, 203 97 15 
  Telefonseelsorge 0800 111 01 11   Überregionale Angebote des Bistums: 
  Pirmasenser Tafel e.V. 06331 / 148 69 7   Kerstin Fleischer, 06232 102 479 
  

Redaktionsschluss 

Termine für die Ausgabe vom 22.04. bis 07.05.2023, bitte bis spätestens Dienstag, 
11.04.2023., 12.00 Uhr im Pfarrbüro abgeben oder mailen an: pfarrblatt@pjnardini-ps.de.  

 


